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Gegen dunkle Mächte
Novelle von Reinhold Ortmann

Erſtes Kapitel Werken
Mit gleichmäßigem Schnauben Aechzen und Klappern

fuhr der lange Eiſenbahnzug durch die eintönige Flachland
ſchaft dahin Da es einer von den ſogenannten gemiſchten
Zügen war gab es ſelbſt an den kleinſten Stationen langen
Aufenthalt und die Reiſenden hatten jedes Mal Muße
genug ſich die rohen Backſteinmauern der immer gleichen
kunſtloſen Bahnhofsgebände recht gründlich zu betrachten
Daß unabläſſig ein feiner kalter Landregen vom Himmel
herniederrieſelte trug ſicherlich nicht dazu bei die Annehm
lichkeiten der Fahrt zu erhöhep um ſo weniger als dieſertroſtloſe melancholiſche Regen ſchon lange vor Einbruch der

Dunkelheit über die ſpärlichen Reize der Gegend ſeine häß
lichen grauen Nebelſchleier bereitete Es war den Bedauerns
werthen welche dazu verurtheilt waren dieſe entſetzlich
langſame und unbeſchreiblich langweilige Fahrt mitzumachen
gewiß nicht zu verargen wenn ihnen allgemach die Luſt
zum Plaudern verging und wenn ſie einander mit recht

verdrießlichen Geſichtern anſtarrten ſoweit es ihnen nicht
gelungen war ſich aus der öden
wärtigen Umgebung in das
flüchten

Auch in der Abtheilung dritter Klaſſe in welcher mehrere
Arbeiter polniſcher Nationalität bis dahin noch eine ziemlich
lebhafte Unterhaltung geführt hatten wurde es jetzt nachdem
dieſelben an einer der vielen kleinen Statiouen ausgeſtiegen
für eine geraume Weile ganz ſtill

Nur drei Perſonen waren noch in dem kleinen Raume
zurückgeblieben und eine von dieſen Dreien eine ältere
Frau von ärmlichem Ausſehen und hartem Geſichtsausdruck
hatte ihr Haupt zu ruhigem Schlummer an die unbequeme
Holzwand des Wagens zurückgelehnt Man ſah es ihren
derben wie vom Griffel der Arbeit und der Sorge gezeich
neten Zügen ſehr wohl an daß ſie auch ſonſt nicht gewöhnt
ſei auf Daunen zu ſchlafen und ſo war es denn nicht ſehr
verwunderlich daß ſelbſt die härteſten Püffe welche ihr durch
das Schwanken und Stoßen des alten ſchlechtgebauten
Wagens von Zeit zu Zeit verſetzt wurden ſie nicht zu
wecken vermochten

An ihrer Seite ſcheu in ſich zuſammengekauert und die
zarten Glieder ſo eng als möglich in die Wagenecke ſchmiegend
ſaß ein Mädchen von etwa dreizehn Jahren Es hatte an
der Abgangsſtation zugleich mit der Frau den Zug beſtiegen
und dieſe hatte in einer wortkargen etwas barſchen Weiſe
wiederholt zu dem Kinde geſprochen Sie gehörten alſo un
verkennbar zu einander aber es war ſo wenig Aehnlichkeit
zwiſchen ihnen daß ſie unmöglich für Mutter und Tochter
gelten konnten Das Mädchen hatte ein ſchmales feines
Geſicht in welchem namentlich die Augen von auffallender
Schönheit waren wenngleich ſie mit ihrem ernſten beinahe
ſchwermüthigen Ausdruck und mit ihrem eigenthümlichen

en Wirklichkeit ihrer gegen
ſchönere Reich der Träume zu

feuchten Glanze kaum wie die Augen eines Kindes erſchienen
Die Kleidung des Mädchens war faſt noch ärmlicher als

die ihrer älteren Begleiterin und als nun mit dem Herein
brechen der Dunkelheit eine ſchneidende Kälte durch alle
Fugen und Ritzen des Wagens drang ſchauerte die ſchmäch
tige Kleine in ihrem dünnen abgetragenen Röckchen mehr als
einmal vor Froſt zuſammen Aber ſie klagte nicht und ihr
blaſſes Geſicht wurde nicht trauriger als es vorher geweſen
war Still und mit in den Schooß gefalteten Händen
ſchaute ſie entweder zu dem flackernden Oelflämmchen empor
welches unter der Decke des Wagens brannte oder durch
das klirrende regennaſſe Fenſter hinaus in die nachtdunkle
Landſchaft von welcher ſie freilich jetzt nichts Anderes mehr
wahrnehmen konnte als die geſpenſterhaft vorüberhuſchenden
Telegraphenſtangen und hier und da ein ſpärlich erleuchtetes
Bauernhäuschen Für den dritten Jnſaſſen des Koupees
einen ſchlanken hochaufgeſchoſſenen Knaben von ſechszehn
oder ſiebzehn Jahren ſchien ſie durchaus keine Aufmerkſam
keit zu haben obwohl ſein hübſches offenes Geſicht ihr faſt
beſtändig voll zugewendet war Ja ſie vermied es ſogar
mit unverkennbarer Abſichtlichkeit ſeinem theilnehmend auf
ſie gerichteten Blicke zu begegnen und ſo war es nicht ge
rade ein Wunder daß der halb erwachſene Jüngling bisher
nicht den Muth gefunden hatte ein Wort an ſein ſtummes
Gegenüber zu richten

Als aber des Mädchens zierlicher Körper nun immer
häufiger vom Froſtgefühl wie von Fieberſchauern geſchüttelt
wurde trug das Mitleid des Knaben über ſeine Schüchtern
heit doch endlich den Sieg davon Er nahm den Plaid
den er bis dahin über ſeine eigenen Kniee gebreitet hatte
auf und ſagte während ein dunkles Roth der Verlegenheit
ſeine Wangen färbte

Mir iſt ſehr warm denn ich trage ja noch einen dicken
Ueberrock Möchteſt Du Dich nicht ſtatt meiner dieſer Decke
bedienen da Du doch ſehr frierſt
Die glänzenden Augen der Kleinen ſahen verwundert zu
ihm auf um ſich ſogleich wieder ſchen zu Boden zu ſenken
Sie gab ihm keine bejahende Antwort aber ſie wehrte ihm
auch nicht als er durch ihren Blick ermuthigt die wärmende
Hülle ſelbſt über ſie legte

Jch danke hauchte ſie kaum vernehmlich und nun
huſchte auch über ihr blaſſes Geſicht eine feine Röthe Es
war wirklich ſehr kalt

So leiſe ſie auch ſprach ſo weich und melodiſch klang
doch dem jungen Ritter ihre Stimme an das Ohr Die
Freude darüber daß er ſie endlich zum Sprechen gebracht
hatte war ganz deutlich auf ſein Antlitz geſchrieben

Ja ſagte er eine etwas altkluge und überlegene Hal
tung annehmend dieſer Regen und der Nordweſtwind ſind
in unſerer Gegend ſchlimmer als ein trockener Froſt das
dringt durch alle Kleider Jch bin am Ende von meiner
Kindheit her ziemlich daran gewöhnt Du aber biſt wohl
nicht hier zu Hauſe

Das Mädchen ſah wieder zum Fenſter hinaus und ſchüt
telte den Kopf
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h Aä
m gab es zurück Jch komme aus dem Schwarz

walde
O das iſt eine weite Reiſe Und wirſt Du bis zur

Endſtation fahren
Wir müſſen noch darüber hinaus bis nach Polen

hinein Morgen Mittag erſt werden wir an dem Wohnorte
meiner Tante ankommen

Sie antwortete ihm bereitwillig aber mit einer müden
ſchwermüthigen Ergebung die ſeltſam genug von ſo jugend
lichen Lippen klang der Jüngling mochte unbewußt die
Empfindung haben daß es ihm eigentlich nicht anſtehe ſein
zierliches Gegenüber wie ein Kind zu behandeln und weil
er ſich auf den Verkehr mit jungen Damen vielleicht noch
weniger verſtand ſo wagte er vorläufig nicht eine weitere
Frage an ſie zu richten Erſt nach einer geraumen Weile
kam ihm ein rettender Gedanke wie das unterbrochene Ge
ſpräch fortzuſetzen ſein möchte Er öffnete die kleine Tou
riſtentaſche welche über ihm auf dem Kofferbrett lag und
bot ſeinem jungen Schützling ein appetitlich ausſehendes
Brödchen an

Diesmal aber mußte er zu ſeinem Bedauern eine be
ſtimmte Ablehnung erfahren

Jch bin nicht hungrig erklärte die Kleine mir iſt nur
kalt ſehr kalt Jch glaube dies iſt ein Land in welchem
man nicht lange leben kann

Etwas rauh iſt es freilich verſuchte er zu tröſten aber
daran gewöhnt man ſich bald und dann hat es doch auch
ſeine Vorzüge

Nein es hat keine Berge und Alles iſt ſo grau und ſo
öde Aber die Tante ſagt da wohin wir kommen ſei es
noch viel ſchlimmer Da werde ich gewiß ſterben
xeh t Du denn nicht wieder in Deine Heimath zurück
ehren

Jch habe Niemand zu dem ich gehen könnte ſeitdem
meine liebe Mutter geſtorben iſt Jch ſollte in das Waiſen
n gebracht werden als die Tante kam um mich zu
olen

Du haſt alſo keine Eltern mehr und auch keine Ge
ſchwiſter

Die Kleine machte eine verneinende Bewegung und preßte
die feinen Lippen zuſammen wie wenn ſie ein Schluchzen
e laut werden laſſen wollte das ihr die Kehle zuſammen

nürte
Auch ich habe meine Mutter längſt verloren und bin faſt

immer unter fremden Leuten geweſen fuhr der Knabe
eifrig fort Jch weiß wohl daß es Einem da ſehr ſchlecht
gehen kann Aber Du kommſt ja nicht unter Fremde und
Du wirſt es gewiß gut haben bei Deiner Tante

Das Mädchen warf einen ſchenen Seitenblick auf die
harten Züge der ſchlafenden Frau und ſchüttelte trübe das
Köpfchen

Jch fürchte mich vor ihr ſagte es leiſe Und ſo gut
wie meine Mutter kann überhaupt Niemand ſein

Das war eine Behauptung gegen die ein Widerſpruch
nicht wohl möglich war Aber der Jüngling hatte das
dringende Bedürfniß etwas Tröſtliches zu erwidern und
ſo ſagte er ſich ein wenig vorneigend mit gedämpfter
Stimme

Wenn es gar zu arg wird mußt Du fortlaufen Jch
bin ſchon oft fortgelaufen und eigentlich befinde ich mich
jetzt auch auf der Flucht

Die Wirkung ſeiner vertraulichen Mittheilung entſprach
nicht ganz ſeinen Erwartungen Die Kleine betrachtete ihn
beinahe ängſtlich und ſchmiegte ſich noch tiefer in ihre un
bequeme Ecke

Nein das werde ich nicht thun erklärte ſie beſtimmt
denn das wäre gewiß ein großes Unrecht Und wohin ſollte

ich auch gehen da ich doch Niemand habe der mich bei ſich
aufnehmen würde

Jm ſchlimmſten Falle könnteſt Du getroſt zu uns
kommen Jch würde ſchon dafür ſorgen daß mein Vater
Dir nicht die Thür wieſe Merke Dir nur den Namen des
Packmeiſters Stephan Milow in Rothhaide und den meinigen
ich heiße Bernhard Milow

Aber ſie antwortete ihm nur durch dieſelbe verneinende
Geberde Er hatte durch ſeine Aufforderung offenbar ſehr
viel von dem Vertrauen eingebüßt das ſie ihm anfänglich
entgegengebracht Wieder blickten ſie lange Zeit ſchweigend
auf die vorüberhuſchenden Telegraphenſtangen bis Bernhard
zögernd fragte

Willſt Du mir nicht auch Deinen Namen nennen
Ja ſagte ſie ohne ihn anzuſehen ich heiße Eliſabeth

Hemmen
Er konnte das Wort nicht mehr verſtehen das ſie da

ausſprach denn ein furchtbares Raſſeln Knirſchen und
Krachen verſchlang zu donnerndem Getöſe vereint jeden
ſchwachen Laut aus menſchlichem Munde Der Wagen er
hielt einen entſetzlichen Stoß der ſeine Jnſaſſen von ihren
Sitzen ſchleuderte die Querwand wie die Decke des Waggons
brachen in tauſend Trümmer und Splitter wie wenn ſie
ſtatt von ſchwerem Holze nur von dünnem Glas geweſen
wären Die Koupeelampe erloſch das ſchwerfällige Gefährt
neigte ſich auf die Seite und der lange ſchnaubende
ächzende klappernde Eiſenbahnzug hatte ſich innerhalb eines
Zeitraumes deſſen Dauer nur nach wenigen Sekunden zu
bemeſſen war in ein gräßlich wüſtes Chaos von zerbrochenem
Holz und verbogenem Eiſen verwandelt über das der feucht
kalte Nordweſtwind heulend dahinfuhr

Fortſetzung folgt

Vermiſchtes
Sarah Vernhardts ſchauſpieleriſche Kraft Wie Homer

die Schönheit der Helena nicht beſſer darzuſtellen weiß als durch den
Eindruck den ſie auf Trojas Greiſe machte ſo ſchildert der New
York Herald Sarah Bernhardt s ſchauſpieleriſche Kraft die ſie
ürzlich als Tosca im Madiſon Garden Theater zu NewYork offen

barte nach der Wirkung ihres Spiels auf einzelne Perſönlichkeiten
Der Bericht des genannten Blattes lautet Unter den Zuſchauern
welche durch die große Dolchſzene im vierten Akt am meiſten erſchüttert
waren nennen wir Herrn Charles A Dana der zwei Mal ſein
Taſchentuch hervorholte und viele Thränen vergoß ferner den General
William Cathing der ſo entzückt war daß er der Künſtlerin mit

n

h

Ueberanſtrengung ſeiner Lungen Beifall zujubelte außerdem Herrn
Marſchall P Wilder den man etliche Male am ganzen Körper zittern
ſah endlich last not east etwa ein Dutzend vornehmer Damen die
in ihrer Begeiſterung den Theaterzettel zerknillten und während des
Beifallsjubels kleine hyſteriſche Anfälle bekamen

Goldbarren auf Reiſen Die Rückzahlung der 75 Millionen
Francs in Gold welche die Bank von h der Bank von
England im November gelegentlich der Kriſis des Hauſes Baring
freundnachbarlich geliehen hat iſt dieſer Tage erfolgt Die ungeheuere
Summe iſt von der Bank von England nicht benutzt worden ſie kehrt
daher unberührt und in derſelben Verpackung nach Frankreich zurück
Sie wiegt 22,000 Kg und iſt in 275 Kollis von 80 100 Kg Gewicht
getheilt die zur Abſchwächung der Stöße bei der Eiſenbahnfahrt in
Betten verpackt ſind Ein Angeſtellter der Bank von England und
mehrere Detektives begleiteten die reiſenden Goldbarren die in Paris
in drei Partien zu je 25 Millionen Francs ankamen

Eine Braut als Abonnementsprämie Der Eigenthümer
der Wochenblattes Pearſons Weekly in London verfiel auf die kurioſe
Jdee ſeinen Leſern als Lockſpeiſe eine Braut mit einem jährlichen Ein
kommen von 2000 Mark zu verſprechen Der Verleger und ſeine Frau
ſuchten eine junge Dame aus die ſich bereit erklärte die Rolle zu über
nehmen Sie wohnt mit ihrer Mutter einer Wittwe in einer Vorſtadt
Londons und iſt von dem Verleger und ſeiner Frau aus einer großen
Zahl Kandidatinnen ausgewählt worden Die Auswahl der Braut war
eine verhältnißmäßig leichte Sache Als es aber galt den Bräutigam
zu wählen da haverte es Hunderte meldeten ſich quisscirte Offiziere
Handelsleute Pfarrer die Menge und viele Beamte Aus dieſen wurde
eine Auswahl getroffen auf Grundlage von Photographien und Refe
renzen Der Verleger verſtand ſich dazu den Werbern die Eiſenbahn
unkoſten zu vergüten und ſandte ſie je einen täglich mit einem Be
gleitſchreiben nach der Vorſtadt Dort wurden ſie zum Thee geladen
und der Braut förmlich vorgeſtellt Aber der Rechte kam nicht
Gallonen Thee wurden getrunken Centner Kuchen verzehrt aber die
Schöne mit dem Jahrgeld wollte von Keinem etwas wiſſen Dem
Verleger ging nach einigen Monaten wenn nicht das Geld ſo doch die
Geduld aus er erklärte die Braut ſei ſo gut eigentlich zu gut für
einen Mann und er müſſe daher ſeine Offerte zurückziehen

Die Zählung bringt es an den Tag Es war in einer
ſtürmiſchen Novembernacht des vorigen Jahres als in Berlin Sie
ihre ſieben Sachen packte um das Haus auf Nimmerwiederſehen zu
verlaſſen in dem ſie kein Verſtändniß fand Inzwiſchen ſaß Er in
ſeiner Stammkneipe und debattirte über die bevorſtehende Volkszählung
welche den Haushaltungs Vorſtänden gerade in jenen Tagen viel
Kopfzerbrechens machte Als er nach Hauſe kam fand er das Neſt
leer unbehaglich wie immer aber doch weit ruhiger denn ſonſt We
nige Tage darauf am 1 Dezember ergriff der verlaſſene Haushal
tungs Vorſtand die Feder um ſeinen werthen Namen und die ſonſti
gen Angaben in die Zählkarte einzutragen Damit glaubte er dem
Geſetze Genüge gethan zu haben Doch anderwärts wurde auch ge
zählt Als eine gewiſſe Schwiegermama die Häupter ihrer Lieben
zählte da waren es ſtatt fechs ſieben Sollte die alte Dame ſich
verrechnet haben Der Fall kommt vor die hohe Polizei Als der
Schnee geſchmolzen war nahte ein Schutzmann und überreichte Jhm
ein Strafmandat über drei Mark weil er ſeine junge Frau
nicht abgemeldet hatte und Sie war gerächt Er aber haßt
fortan die Volkszählung wie ſeine Schwiegermutter a D und bezeichnet
erſtere als unbefugten Eingriff des Staates in das Familienleben
der Bürger

Die Sonne als Mörderin Einer der merkwürdigſten Mord
prozeſſe aller Zeiten iſt wie die Newyorker Staatszeitung berichtet
dieſer Tage im Kreisgericht von Henry County Tenn zum Ab
ſchluß gekommen Jm Juni 1887 war ein reicher junger Mann
Namens Charles Ensley in ſeinem Hauſe durch einen Schuß in
den Kopf getödtet worden während er Nachmittags 8 Uhr in ſeinem
Zimmer lag und ruhte Auf einem Rechen an der Wand lag ein
kleines Gewehr in deſſen Lauf die mörderiſche Kugel welche Ensley s
Tod herbeigeführt hatte paßte Außer Ensley befand ſich zur Zeit
Niemand im Hauſe Als der That verdächtig wurde ein Verwandter
des Ermordeten John G Avery verhaftet Wie es ſcheint gründete
ſich der Verdacht gegen ihn einzig und allein auf den Umſtand daß er
als Erbe Ensley s der Einzige war der von dem Tode des Letzteren
Nutzen hatte Er wurde aber trotzdem zum Tode verurtheilt und
appellirte an das Obergericht des Staates das den Fall auf Grund
techniſcher Fehler an die untere Jnſtanz zurückverwies Während der
Prozeß zum zweiten Male verhandelt wurde wies der für den Ange
klagten geſtellte Vertheidiger Herr Wallis aus Cincinnati nach daß
die Umſtandsbeweiſe auf Grund deren ſein Klient verurtheilt worden
war hinfällig ſeien weil es überhaupt gar nicht erwieſen ſei daß
Ensley durch Menſchenhand ſein Ende gefunden habe Zur Bekräftigung
dieſer Anſicht ſtellte er im letzten Auguſt einen intereſſanten Verſuch
an Er lud in dem Zimmer in dem Ensley todt aufgefunden worden
war ein Gewehr und legte es auf den bewußten Rechen Auf das
Sopha legte er einen weißen Pavierbogen dem man ungefähr die Um
riſſe eines Menſchen gegeben hatte Dann ſtellte er auf ein Geſtell an
der Wand einen geſchliffenen mit Waſſer gefüllten Glaskrug der von
der Sonne beſchienen wurde und als Brennglas wirkend ihre Strahlen
zurückwarf gerade auf die Kammer des Gewehrs Es war ein außer
ordentlich heißer Tag und die acht zu dem Verſuch geladenen Zeugen
harrten in athemloſer Spannung Da wenige Minuten nach 83 Uhr
ertönte ein Knall das Gewehr war losgegangen und die Kugel hatte
in den Papierbogen eingeſchlagen gerade an der Stelle wo man ſich
das Ohr denken müßte Der Beweis war alſo erbracht daß die
Sonne möglicherweiſe die Mörderin Ensley s geweſen ſein konnte der
Umſtandsbeweis war verkracht und dieſer Tage iſt John G Avery
wirklich freigeſprochen worden
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S Berlin 23 Februar
1 Uhr Die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzentwurfes

wird bei S 115 fortgeſetzt welcher von der Lohnzahlung handelt
Die Abgg Gutfleiſch freiſ Hartmann konſ und Genoſſen

ſchlagen vor Abſatz 2 des S 115 folgendermaßen zu faſſen Die Ge
werbetreibenden dürfen ihren Arbeitern keine Waaren kreditiren Doch
iſt es geſtattet den Arbeitern Lebensmittel für den Betrag der An
ſchaffungskoſten Wohnung und Landnutzung gegen die ortsüblichen
Mieths und Pachtpreiſe Feuerung Beleuchtung regelmäßige Arzneien
und ärztliche Hilfe ſowie Werkzeuge und Stoffe für den Betrag der
durchſchnittlichen Selbſtkoſten unter Anrechnung bei der Lohnzahlung
zu verabfolgen Zu einem höheren Preiſe iſt die Verabfolgung von
Werkzeugen und Stoffen für Akkordarbeiter zuläſſig wenn derſelbe den
ortsüblichen nicht überſteigt und im Voraus vereinbart iſt

Abg Grillenberger Soz Dieſer Antrag iſt für uns unan
nehmbar weil durch denſelben das Truckſyſtem nicht beſeitigt ſondern
im Gegentheil befördert wird Am ärgſten iſt heute das Truckſyſtem
im Königreich Sachſen trotz der vielgeruühmten Fabrikauſſicht entwickelt
Die Beſtimmung ortsüblicher Preis iſt unbeſtimmt Die Arbeitgeber
brauchen nur ein Kartell zur Erhöhung des ortsüblichen Preiſes zu
bilden und Niemand kann dann etwas dagegen machen Auch die
Kantinenwirthſchaft ſchädigt die Arbeiter und iſt deshalb nicht zu
empfehlen Redner befürwortet den Antrag ſeiner Partei wonach der
Lohnzahltag weder ein Sonnabend noch ein Sonntag oder Feſttag ſein
darf die Lohnauszahlung unter keinen Umſtänden in Gaſt und Schank
wirthſchaften oder Verkaufsſtellen erfolgen darf nach den Kommiſſions
vorſchlägen darf die Lohnauszahlung ohne die Genehmigung der unteren
Verwaltungsbehörden in dieſen Lokalen nicht erfolgen Ferner verlangt
der Antrag die Aufnahme folgender Beſtimmung Soweit die Lohn
zahlung nicht wöchentlich ſtattfindet iſt den Arbeitern eine ihren
Leiſtungen entſprechende Abſchlagszahlung zu gewähren Die Lohn
abrechnung muß ſpäteſtens alle 14 Tage bezw nach Fertigſtellung der
Accordarbeiten ſtattfinden

Abg Gutfleiſch freiſ tritt für den von ihm eingebrachten An
trag ein welcher dem beſtehenden Bedürfniß durchaus entſpreche
Grund zu Klagen könne daraus kaum hergeleitet werden den Arbeit
gebern liege ja ſelbſt daran die Arbeiter leiſtungsfähig zu erhalten
Der Abg Grillenberger habe eben bedeutend übertrieben und ſtelle
die e ganz einſeitig dar Damit werde aber den Arbeitern nicht
genützt

Abg Metzner Ctr beantragt einen Zuſatz nach welchem die
Gewerbetreibenden ihre Arbeiter weder direct noch indirect anhalten
dürfen Waaren aus gewiſſen Verkaufsſtellen insbeſondere aus von
ihnen oder ihren Angeſtellten gebildeten Waareneinkaufs oder Conſum
vereinen zu entnehmen Für den Fall der Annahme des Antrages
Gutfleiſch und Genoſſen befürwortet Redner Streichung der Be
ſtimmungen über die Lieferung von Werkzeugen und Stoffen für Accord
arbeiter Redner begründet ſeinen Antrag unter Hinweis auf das
Verfahren in einer Anzahl von Konſumvereinen Den Arbeitern ver
bleiben unter folchen Verhältniſſen oft nur einige Pfennige Wochenlohn
Der Antrag Gutfleiſch wird von den Antragſtellern dahin berichtigt
daß an Stelle von Accordarbeitern zu ſetzen iſt Accordarbeiten
worauf Abg Metzner ſeinen Antrag auf Streichung der betr Be
ſtimmung zurückzieht

Geh Rath Wilhelmi wendet ſich gegen die von den Abgg
Metzner und Grillenberger vertretenen Anträge welche den
eigentlichen Kern der Sache doch nicht treffen und ſich daher als
praktiſch nutzlos erweiſen würden

Abg Dr Hartmann konſ Auch ich glaube daß die vorliegen
den Anträge überflüſſig ſind Die Fälle welche der Antrag Metzner
mit feinem Antrag treffen will werden bereits durch die beſtehenden
geſetzlichen Beſtimmungen getroffen Es liegt alſo kein Anlaß vor aber
mals hierauf bezügliche Beſtimmungen zu beantragen und zu beſchließen

Der Abg Grillenberger hat geſagt durch unſere Anträge zum
3 115 werde das ganze Geſetz verſchlechtert Das läßt uns kalt dieſe
Aeußerung gehört zu den beliebten ſozialdemokratiſchen Legenden
bildungen Die Anträge der Partei des Herrn Grillenberger
haben in der Kommiſſion ſtets unbefangene Würdigung gefunden und
einzelne derſelben ſind ſogar einſtimmig angenommen worden Die
Herren von der Sozialdemokratie können ſich alſo nicht darüber be
ſchweren daß ihre Anträge und Anregungen einfach unbeachtet bleiben
Herr Grillenberger hat dann noch behauptet im Königreich Sachſen
wäre das Truckſyſtem am ärgſten eingeriſſen Erwieſen hat er dieſe
Behauptung indeſſen in keiner Weiſe Die Aufſichtsbehörden zu tadeln
iſt erſt recht kein Grund vorhanden dieſe kommen ihren Verpflichtungen
genau nach und wachen ſtreng über die Beobachtung der Geſetze

Abg Dr Hirth freiſ iſt ein warmer Freund der Konſumvereine
und muß ſich um ſo mehr dagegen ausſprechen daß ihre Organiſation
guf Verhältniſſe übertragen wird für welche ſie nicht beſtimmt iſt
Dem Arbeiter iſt auch die freie Verfügung über ſeinen verdienten Lohn
wichtiger als etwaige Vortheile welche man ihm unter Verkümmerung
dieſes Verfügungsrechtes ſchaffen kann Nothwendig ſcheint mir die
Lohnzahlungsfriſten nach Möglichkeit herabzuſetzen Der höhere Unter
nehmergewinn rechtfertigt ſich aus der Zahlung der Löhne zu einer
Zeit da die Waare noch nicht abgeſetzt iſt Durch die lange Hinaus
ziehung der Lohnzahlung wird das Verhältniß aber auf den Kopf
geſtellt Einen bezüglichen Antrag werde ich an geeigneter Stelle ein
bringen

Abg Singer Soz ſpricht für die Anträge ſeiner Fraktion und
den Antrag Metzner Durch das Kantinenweſen leiden nicht blos
die Arbeiter ſondern auch die Kleingewerbetreibenden Dieſer Unfug
muß beſeitigt werden Der Antrag meiner Partei bezweckt nicht dem
Arbeiter zu verbieten von dem Arbeitsgeber etwas zu kaufen er be
zweckt nur zu verhindern daß der Kaufpreis vom Lohne abgezogen
werde Wenn Sie die Lohnzahlung in Schankſtätten nicht haben
wollen ſo dürfen Sie dieſelbe auch nicht von der Genehmigung der
unteren Verwaltungsbehörden abhängig machen Da hilft nur ein
klares Verbot Die Lohnzahlung am Sonntag die wir beſonders be
kämpfen dient nur dazu den Arbeiter zur Sonntagsarbeit zu zwingen

Geh Rath Lohmann bekämpft die ſozialdemokratiſchen Anträge
als überflüſſig Alles was darin gefordert wird bringt bereits die
Vorlage ſowie der Antrag Gutfleiſch und damit könnten doch alle
Theile zufrieden ſein

Abg Frhr von Stum m freikonſ bittet den ſozialdemokratiſchen
Antrag als unnöthig abzulehnen während Abg Möller natlib
den Antrag Metzner bekämpft

Abg Dr Städler Ctr e in den beiden Anträgen Gut
fleiſch und Metzner eine Verbeſſerung der Vorlage Die weiter
gehenden ſozialdemokratiſchen Anträge ſind aber durchaus entbehrlich
die Rechtſprechung des Reichsgerichtes hat ſich in dieſer Beziehung ja
ſchon zu Gunſten der Arbeiter ausgeſprochen Auf Grund der be
ſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen kommen ſchon Strafverfahren gegen
Unternehmer oftmals zur Anwendung wenn die Lohnzählung anders
als in baarem Gelde erfolgt

Die Debatte wird geſchloſſen
Der Abg Metzner zieht ſeinen Antrag zurück Bei der Abſtim

rn wird der Antrag Gutfleiſch genehmigt und in dieſer Faſſung
er S 115

Alsdann wird die Weiterberathung auf Dienstag Mittag vertagt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

40 Sitzung
Originalbericht des General Anzeiger

53 Berlin 23 Februar
122 Uhr Die zweite Berathung der Einkommenſteuervorlage wird

bei den Beſtimmungen über die Verwendung der aus der Steuerreform
zu erzielenden Ueberſchüſſe fortgeſetzt in Verbindung mit dieſen Be
ſtimmungen 88 84 84 a und 85 der Vorlage wird die Novelle zum
Hüne ſchen Verwendungsgeſetze debattirt wonach 20 Millionen aus dem
Ertrage der landwirthſchaftlichen Zölle zur Unterſtützung der Gemeinden
bei Volksſchulbauten vorweg genommen werden ſollen

Abg Graf Limburg Stirum konſ hält die ganzen Verwen

Geſetz denn wir können doch dann erſt über die Verwendung von
Ueberſchüſſen reden wenn wir Ueberſchüſſe haben Allerdings müſſen
wir dann darauf halten daß die Grund und Gebändeſteuer wenigſtens
Zum Theil erlaſſen wird Jn dieſem Sinne iſt auch der Antrag des
Abg v Bismarck geſtellt den wir unter den obwaltenden Umſtänden
allein zur Annahme empfehlen können Der Antrag Rickert welcher
die Quotiſirung der Einkommenſteuer bezweckt iſt für uns abſolut un
annehmbar denn die Quotiſirung führt zur parlamentariſchen Re
gierung und legt das Recht der Miniſterernennung in die Hände des
Parlaments Wir werden uns dem ganz entſchieden widerſetzen

Abg v d Reck konſ ſchließt ſich dieſen Ausführungen an Wir
werden ja hier ſein wenn es ſich darum handelt Ueberſchüſſe zu ver
theilen aber erſt müſſen wir doch dieſe Ueberſchüſſe haben

Abg Rickert freiſ Je länger wir uns über die Sache hier
debattiren deſto unklarer ſcheint zu werden was mit den Mehr Ein
nahmen aus der Einkommenſteuer geſchehen ſoll Ich bin nicht dafür
daß wir Ueberſchüſſe herauswirthſchaften dieſe Ueberſchußpolitik ruinirt
nur unſere Finanzen Bloße Verſprechungen der Herren Miniſter
können uns auch nichts nützen Fürſt Bismarck hat auch ſehr weit
gehende Verſprechungen gemacht aber eingelöſt worden ſind dieſelbennicht Wir können deshalb zu einfachen Verſprechungen der Regierung

bezüglich der Verwendung der ſich ergebenden Ueberſchüſſe bei der gegen
wärtigen Mehrheit des Hauſes kein Vertrauen haben ſondern verlangen
bindende Beſchlüſſe Die Angriffe des Abg v Limburg Stirum
auf die von uns geforderte Quotiſirung der Einkommenſteuer verſtehe
ich nicht dafür haben ſich früher ja ſelbſt die Nationalliberalen und
auch die Freikonſervativen ausgeſprochen wie kann alſo die Forderung
mit einem Male verfaſſungswidrig ſein und die Kronrechte beeinträch
tigen Die Rechte der Krone decken ſich nicht mit den Intereſſen der
Agrarier die heute die Meinung zu verbreiten ſuchen als ob eine Un
zufriedenheit durch das Land gehe

Abg Graf Kanitz konſ Wir ſuchen gar keine falſchen Mei
nungen zu verbreiten ſondern nennen die Dinge einfach mit dem rechten
Namen Bei der Einkommenſteuervorlage handelt es ſich was der
Abg Rickert doch wiſſen könnte nicht um neue Steuereinnahmen
für den Staat ſondern um einen Ausgleich nach den Geſetzen der
Gerchtigkeit Das paßt aber den Herren nicht und darum
kommen ſie mit der Quotiſirung Die Quotiſirungsfrage hat
hier gar keinen Sinn denn bei der Aufſtellung des taats
haushalts kommen der Finanzminiſter und die Einkommenſteuer
viel weniger in Betracht als die Eiſenbahn Einnahmen Wollen
Sie quotiſiren ſo quotiſiren Sie doch auch gleich die Eiſenbahntarife
aber nicht das was Jhnen nicht paßt Das dringendſte Bedürfniß
iſt die Erleichterung des Grundbeſitzes von der Grundſteuer die eine
fünf bis achtfache Doppelbeſteuerung in einzelnen Fällen darſtellt
Auf deren Milderung müſſen wir vor allen Dingen bedacht ſein

Abg Dr Enneccerus natlib An dieſer Stelle die Ouoti
ſirungsfrage zu erörtern iſt durchaus unpraktiſch wenn wir wirklich
bezügliche Beſchlüſſe faſſen würden vom Herrenhauſe würden ſie doch
abgelehnt werden Die Verwendungsbeſtimmungen von Ueberſchüſſen
die man noch nicht hat ſind immer ſchwierig aber wir werden doch
einen Beſchluß faſſen müſſen Ein dringendes Bedürfniß beſteht ganz
zweifellos für die Erleichterung der Schulbaulaſten in den Gemeinden
Alle dahingehenden Anträge ſind uns deshalb beſonders ſympathiſch
Sehr gefährlich erſcheint mir der 85 und ich glaube auch der Herr
Finanzminiſter würde ſich über die Schwierigkeiten wundern welche
dieſer Paragraph ihm ſpäter bereiten würde

Abg Dr Windthorſt Jch wünſche der Regierung den beſten
Erfolg mit ihrer Steuerreform überlaſſe ihr aber auch alle Verant
wortung dafür Der S 85 wird ihr noch viel Schwierigkeiten bereiten
Warum ſoll denn hier überhaupt von Schulbeſtimmungen die Rede
ſein Wer zu viel mit einem Male haben will bricht leicht das Genick
Die Quotiſirungsfrage hier zu entſcheiden halte auch ich nicht für
zweckmäßig weil daran das ganze Geſetz ſcheitern würde und das
möchte auch ich nicht gern verantworten Wenn man aber das kon
ſtitutionelle Prinzip anerkennt dann muß man auch die Quotifſirung
anerkennen zu den ſozialen Kämpfen der Gegenwart würde eine
Ablehnung des ganzen Geſetzes aber eine große Verbitterung hervor
rufen darum werde ich dafür ſtimmen Es iſt richtig daß die
Schwierigkeiten für das Geſetz geſtiegen ſind ſeitdem beſtimmte Ver
wendungszwecke in Ausſicht genommen werden und darum hätte ich
gern geſehen der Finanzminiſter hätte zur rechten Zeit dagegen Front
gemacht Am allerwenigſten aber haben wir hier mit Schulfragen zu
thuen und darum bitte ich alle Anträge abzulehnen und die Kom
miſſionsfaſſung anzunehmen

Miniſter von Goßler Es iſt doch wohl eine ernſte und
wichtige Aufgabe die Schulbewilligungen zu machen da die ärmſten
Klaſſen der Bevölkerung den Vortheil davon haben Heute werden
in Preußen jährlich 18 Millionen für Bauzwecke ausgegeben darunter
ſind aber nur 800,000 Mk für Schulbauten alſo ein recht geringer
Bruchtheil der Geſammtſumme Die Schulverhältniſſe in den neuen
Landestheilen waren ſo ungünſtig daß noch viele Jahre vergehen
werden ehe dieſe Landestheile auf dem Gebiete der Schule mit den
übrigen Landestheilen in gleichem Schritt marſchiren werden Gegen
den angeblichen Luxus bei Schulbauten kann ſich das hohe Haus leicht
durch einen entſprechenden Beſchluß ſchützen Ich glaube aber nicht
daß im Lande irgend welcher Widerſpruch gegen dieſe Vorlage er
hoben wird

Abg Richter freiſ Die Beſtreitung der Schullaſten iſt Sache
der Gemeinden Die Gemeinden welche auf dieſem Gebiet ihre
Schuldigkeit thaten kommen alſo ſchlechter fort als läſſige Gemeinden
die für ihre Saumſeligkeit nun noch Unterſtützung erhalten ſollen
Der geforderte Erlaß der Grund und Gebäudeſteuer wäre nur ein
Geſchenk für die Grund und Hausbeſitzer denn dieſe haben bei An
kauf die Steuer ſchon mitberechnet ihr Grundſtück iſt dadurch werth
voller geworden Jch muß deshalb die Abſicht der Ueberweiſung der
Grund und Gebäudeſteuer als einen Mißgriff bezeichnen zur Annahme
empfiehlt ſich nur der Antrag Rickert auf Quotiſirung

Die Weiterberathung wird bis Dienstag vertagt

Aus Nah und Fern
t Cönnern 23 Februar Paſſionsmuſik Jn unſerer

Kirche hatte ſich geſtern Abend eine zahlreiche Zuhörerſchaft verſammelt
um der Aufführung der Matthäus Paſſion von H Schütz beizuwohnen
Es müſſen nach der Zahl der an der Kirchthür vertheilten Pro
r Dur nahe an tauſend Perſonen geweſen ſein Die Wiedergabe

es Werkes war eine in jeder Beziehung würdige und da ſie trotz der
vielen Mühen und Schwierigkeiten umſonſt geboten wurde zu doppeltem
Danke verpflichtende Die Sammlung beim Ausgang ergab die Summe
von ca 115 Mk Wer irgend Gelegenheit hat ſich dieſe Paſſions
muſik nächſten Sonntag in Domnitz 25 Uhr und 8 Tage ſpäter in
Nauendorf 25 Uhr anzuhören der verſäume ſie nicht

Verlin 23 Februar Mit zahlreichen Stichwunden
bedeckt wurde heute früh der Leichnam eines jungen
Mannes auf dem Promenadenweg am Friedrichshain aufgefunden
Aus mehreren in der Taſche des Todten befindlichen Papieren ging
hervor daß der Erſtochene der 21jährige Schlächtergeſelle
Auguſt Pallak Thaerſtraße 3 wohnhaft war Wie ſich bei den
weiteren Recherchen herausſtellte war Pallak der ſich bei ſeinem Onkel
dem Schlächtermeiſter Steuer in Stellung befand am Sonntag Abend
gegen 9 Uhr nach Weißenſee gegangen um dort ein Tanzlokal zu be
ſuchen Wahrſcheinlich iſt der junge Mann dort mit anderen Gäſten
in Streit gerathen und ſpäter von ihnen überfallen und erſtochen
worden Pallak war der einzige Sohn ſeiner noch in Neuſalz in
Schleſien wohnenden Eltern und weilt ſeit vier Jahren in Berlin bei
ſeinen Verwandten woſelbſt er das Schlächterhandwertk erlernt hatte

Berlin 23 Februar Heilsarmee General William
Booth der Höchſtkommandirende der Heilsarmee iſt
heute Vormittag aus Stettin hier eingetroffen und hat in dem Haupt
quartier der Armee Friedrichſtraße 214 Wohnung genommen Der
General winkte dort die Hallelujaſchweſter die auf dem erſten Treppen
abſatz ihm die Honneurs erwies dankend ab und ſtieg ſeinen Reiſe
koffer ſelbſt tragend nach dem vier Treppen belegenen Quartier empor
Dort reichte er den weiblichen und männlichen Offizieren leutſelig die
Hand richtete an einen Jeden ein paar kurze engliſche Worte und
unterzog die Räume einer oberflächlichen Jnſpektion Alles verlief zur
vollſten Zufriedenheit des Jnſpicirenden der ſich dann ſogleich nach
den drei Depots der Armee im Norden Berlins begab um dort eben
falls Muſterung zu halten Der General der ein ſtrammer Sechziger
iſt macht einen vornehmen Eindruck er hat nichts Predigerhaftes an

dungsbeſtimmungen für entbehrlich Sie gehören gar nicht in das ſich eher gleicht er einem engliſchen Offizier in Civil Der Geſichts

ää

ausdruck iſt ſanft eine Fülle ergrauter Locken umrahmt das Haupt
Der Führer der Salutiſten trug bei ſeiner Ankunft einen langen Reiſe
rock nach Art eines polniſchen Schnürrockes die Jnitialen der Armee
prangten blutroth an demſelben Er ſpricht nur engliſch Stabshaupt
mann Junker der Kommandirende des Berliner Hauptquartiers
dient ihm als Dolmetſch

Küſtrin 28 Februar Racheakt Hierſelbſt brachte Nachts
ein Unbekannter auf einer abgelegenen Promenade der Proſtituirten
Wilde eine tiefe Meſſerwunde bei Die tödtlich Verletzte wurde
in das Krankenhaus gebracht der Verbrecher iſt entflohen

Gera 23 Februar Freilaſſung Der kürzlich unter dem
Verdachte der Brandſtiftung in Unterſuchungshaft genommene
Harmonikafabrikant Meinhardt iſt wieder auf freien Fuß geſetzt

Hirſchberg a d Saale 23 Februar Pocken Nach einer
Bekanntmachung ſollen die hier aufgetretenen Pocken durch einen krank
zugereiſten Gewerbsgehülfen welcher in der Herberge geſtorben iſt
eingeſchleppt worden ſein Das Haus des Wagners H Schöffler
iſt von allem Verkehre abgeſchloſſen den Gemeindemitgliedern wird
eine Wiederimpfung empfohlen

Dülſſeldorf 23 Februar Brand eines Baumwollen
lager Das Baumwollenlager von Matthes in der Ahnfeld
ſtraße hierſelbſt ſteht in Flammen Am 2 Februar v J brannte
daſſelbe gänzlich aus

Lodz 28 Februar Fabrikbrand Jn unſerer Nachbarſtodt
Dombrowka iſt die bedeutende Vigogneſpinnerei von Stolarov
in Brand gerathen und trotz angeſtrengter Thätigkeit der Feuerwehren
mit ſämmtlichen Vorräthen total abgebrannt Der Schaden
wird auf ca 500,000 Rubel veranſchlagt

Fiume 23 Februar Johann Orth Das Journal Patria
Jtaliana meldet Ein engliſches Segelſchiff paſſirte am 3 November
acht Grad ſüdlich von Valparaiſo und ſprach ein anderes Segelſchiff
mit öſterreichiſcher Flagge an welches ſich nicht deklarirte ſondern nur
meldete daß an Bord Alles wohl ſei Der engliſche Kapitän behauptet
daß es die Santa Margherita von Johann Orth geweſen ſei
Dieſe Nachricht wurde der Frau des zweiten Kapitäns der Santa
Margherita die in Coſtrena bei Fiume wohnt mitgetheilt und erfüllte
ſie mit neuen Hoffnungen

Rom 238 Februar Schneefall Jn der Provinz Potenza
hat ein ſtarker Schneefall ſtattgefunden ſtellenweiſe liegt der Schnee
3 Meter hoch Alle öffentlichen Arbeiten wurden unterbrochen Jn
vielen Gemeinden ſind die Wintervorräthe erſchöpft

Chriſtianiag 23 Februar Bei dem geſtrigen Eiswett
lauf um die Meiſterſchaft wurde die Strecke von 1609 Meter
von Hagen in 2 Minuten 57 Sekunden von Cormick in 3 Minu
ten 42 Sek zurückgelegt Zu der Strecke von 4827 Metern gebrauchte
Hagen 9 Min 15 Sek Cormick 9 Min 38 Sek Hagen iſt ſomit

champion of the world und erhielt den Preis von 500 Kronen ſo
wie die große goldene Medaille

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
21 Februar Der Kaufmann Wilhelm Gabs und Bertha Schröder

Hannover und Magdeburgerſtraße 404a Der Regiſtrator MaxDenkewitz und Martha Fiſcher Wettinerſtraße 4 und Geiſtſtraße 15

Der Seiler Johann Otto und Jda Schaaf Südſtraße 1 Der
Poſtgehilfe Eduard Krüger und Erneſtine Hartung Halle und Naum
burg a S Der Hilfsbremſer Franz Liebmann und Henriette
Petroll Falkenberg und Halle Der Kutſcher Arndt Küchenmeiſter
und Luiſe Schippe Friedeburg Der Bremfer Emil Hammer und
Julianna Brzeczkowska Halle und Krone

Eheſchließungen
21 Februar Der Handarbeiter Johannes Ruſetzki und Auguſte

Hübner Frieſenſtraße 12 und Jägerplatz 20 Der Gelbgießer Johann
Gathmann und Anna Schwarz Sangerhauſen und Pfännerhöhe 12

Der Schloſſer Ernſt Gaitſch und Thereſe Groſſe Gr Brauhaus
gaſſe 20 Der Handarbeiter Johann Fabian und Roſalie Hoffmann
Merſeburgerſtraße 26 Der Schuhmacher Ernſt Rothe und Friederike
Pforte Querfurt und Plötz

Geboren
21 Februar Dem Handarbeiter Franz Ohme eine T Marie

Martha Thorſtraße 23 Dem Tiſchler Paul Dewitz ein S Otto
Ernſt Fleiſchergaſſe 33 Dem Konditoreibeſitzer Otto Kopf ein S
Franz Julius Hermann Sophienſtraße 11 Dem Former Richard
Martin eine T Bertha Lina Schloſſerſtraße 4 Dem Bahnarbeiter
Auguſt Hamel ein Wilhelm Auguſt Oskar Thorſtraße 24e
Dem Schneider Louis Sander ein S Fritz Spitze 20 Dem Dreher
Franz Lachmann eine T Karoline Bertha Emma Ranniſcheſtraße 20

Ein unehel S Eine unehel T
Geſtorben

21 Februar Des Zimmermann Hermann Pechmann S Max
Willy 2 Mühlweg 24 Des Handarbeiter Ferdinand Rudolf
S todtgeb Reilſtraße 1256 Der Handarbeiter Karl Donath 62 J
Siechenſtation Des Former Paul Stutzer S Otto 1 Thor
ſtraße 24b Des Schneidermeiſter Johann Reitwieſner S Arthur
1 Kl Ulrichſtraße 1b Eine unehel todtgeb T

Jn der letzten Woche verſtarben 39 Perſonen und zwar an Atro
phie 2 Brechdurchfall 2 Lungenkatarrh 1 Lungenemphyſem 1 Lungen
entzündung 2 Geiſteskrankheit 1 Krämpfen 6 Herzſchlag 3 Schwäche 7
Nierenentzündung 1 Ruhr 1 Leukämie 1 Darmfiſtel 1 Luftröhren
entzündung 1 Lungenſchwindſucht 2 Kroup 1 Genuß von Schwefel
ſäure 1 Lungenlähmung 1 Bauchfellentzündung 1 Darmkatarrh
Magenkrebs 1 und Bronchitis 1 Hierunter befinden ſich 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

20 Februar Der Former A D R Hochbach und C E Held in
Penig Der Markthelfer E P Stohr und R W Lanye in Leipzig

Geboren
20 Februar Dem Steinſetzer F H Zachmann ein S Ränzel

gaſſe 3 Dem Schriftſetzer E F Richter ein Rainſtraße 1
Dem Maurer J C J Schmidtke ein Adolfſtraße 2 Dem
Hilfsbremſer L C Bäcker ein Wittekindſtraße 33 Dem Bäcker
meiſter F C Heſſe ein gr Brunnenſtraße 23

Geſtorben
20 Februar Des Töpfer H W R Rhode S todtgeb Ziethen

ſtraße 5 Unehel T 27 Schleifweg 7 Des Schuhmacher
meiſter C Schleichardt S 2 J 5 M 3 gr Brunnenſtraße 48
Des Fabrikarbeiter L F Torge T 6 J 5 M 10 Wittekindſtr 48

Des Handarbeiter E G R M Senftleben T 17 Reilſtr 40
f p 2 Handelsmann W Stoye S 3 J 2 M 19 Trothaer

raße 24

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto

Weizen ruhig 176 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus
wärtiger über Notiz zen 174 178 Mk geringere Sorten
billiger ger 173 178 Mk Gerſte matt Mk Futter
145 163 Mk Brau 169 180 Mk feinſte feinfarbige 181 185 Mk
Hafer 149 153 Mk Mais amerik Mixed Mk Donau
mais 144 148 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen 190 205 Mk Wicken 145 160 Mk Kümmel ohne Angebot
Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 45 46 Mk abfallende Sorten billiger MaisſtärkeBrutto
per 100 Kilo 31,50 32,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 25 26 Mk
Mohn blau 52 55 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggen
kleie 11,50 12,00 Mark Weizenſchaalen 10,25 10,75 Mark Malz
keime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,50 12,00 Mk Malz 29,00 31,00 Mk Rüböl 59,00 Mark
Petroleum 25,50 Mk olaröl 0,825/300 17,00 Mk Spiritus
p 10,000 L matt Kartoffel mit 60 Mk Verbrauchsabgabe
69,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 50,10 Mk
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Gr Ulrichstr 222
ſind zwei Wohnungeun eine mit
Schuppen zu Kohlengeſchäft paſſ
ſofort oder per 1 April zu vermieth
Näheres Freybergé Vrauerei

Eine frdl Hofwohnung M S pr
1 April zu vermiethen

Gr Ulrichſtraſte 52
ine freundliche Hofwohnung3 St K u Zub iſt 1 Aptii

zu vermiethen Karistr 2
Tebenauerſtr 27 hübſche Wohnung
von 3 Stuben Küche u Zub für 230
240 und 250 M Daſelbſt ein Keller
von 30qm Größe
Eine herrſch freundl Wohnung 3 Et
Markt und Kleinſchmiedenecke iſt ſofort

oder ſpäter zu vermiethen Näh daſelbſt
Kleinſchmieden 1 2 Tr

Woh 1 Tr 95 Thlr Dryanderſt 7
Wohnung zu verm Preis 330 Mk

lte Promenade 16 a

Aſhbrechtstr 29
freundliche Wohnung 2 Stuben K u
Zubehör zum Abvermiethen geeignet
85 Thlr 1 April zu beziehen desgleichen
eine Part Wohnung für 60 Thlr ſofort
u beziehen Zu erf parterre

ine frdl Wohnung zum 1 April od
Juli zu vermiethen

Frau Reinicke Niemberg
1 März oder April kl Wohnung für

82 Thlr zu verm Böckſtr 6 I
Eine Wohnung zu verm

H Serner Spitze 3
Große freundl Wohnung zum Abver

miethen geeignet ſofort zu vermiethen
Dryanderſtr 4 part

2 St K u K zu vermiethen
Böllbergerweg 9 I I

Frdl Wohnnung 2 St K u
Zub zu vermiethen Näh

Meckelſtr 22 III I
Halbe Etage 2 St K K u Zub

zum 1 April zu verm Forſterſtr 18
Frdl Wohnung 85 Thlr Oſtern zu

beziehen Auhalterſtr 7 III
Bine Wohnung

2 Stuben Kammer Küche u Zubehör
zum Abverm geeignet Umzugshalber ſof
zu vermiethen Leſſingſtr 32 II

Kl Wohn 34 Thlr verm Kuttelhof 4
Lessingstrasse 32

iſt in der III Etage eine von
2 Stuben 1 Kammer 1 Küche und Zu
behör für 275 Mark pro anno zu verm
1 April er zu beziehen Näheres

Leſſingſtr 33 I I
3 h Etage 80 Thlr verm Parkſtr 16

Part Wohn 86 Thlr Dachritzg 18
Getheilte Etage

verm Krukenbergſtr 8 p
Wohnung St K u 45 Thlr

Wuchererſtr 22 I I
Eine kleine Wohnung

an einzelne Leute für 40 Thlr fofort zu
verm Ph Eder Ranniſcheſtr 7

Daſelbſt ein möbl Zimmer
Eine kleine Wohnung per 1 April zu

vermiethen bei
Berger Taubenſtr 11 p

Stube fur ein Frl verm
Weidenplan 3a II

Gut möbl Stube monatlich 12 Mk
vermiethet Mittelſtr 19 I

Gut möbl Zimmer Nähe des Stein
thors bill zu verm

Krauſenſtr 17 e II I
2 möbl Zimmer zu verm Daſ a anſt

Schlafſtelle Friedrichſtr 22 II r
Fein möbl Zimmer 1 April zu verm

Thurmſtr 1 I Ecke Lindenſtr
Fein möbl Zimmer nebſt Kabinet zu

vermiethen Nähe der Leipzigerſtr Zu erf
Töpferplan 7 Laden

Zwei freundl möbl Zimmer an Herrn
oder Dame Harz 11a II

Eine möblirte Stube
mit prachtvoller Ausſicht pro Monat
15 Mark zu verm

Mühlgraben 21 II I
Kleine möbl Stube mit v Penſion für e

Lehrling in geb Familie zu verm
Domplatz 10 I

Hedwigſtr 12 ſind möbl Zimmer mit
oder ohne Kabinet zu verm

Ein freundl möbl Zimmer zu verm
Dryanderſtr 4 I I

Freundlich möblirtes Zimmer zu verm
Niemeyerſtr 5 II I

ein möbl Part Zimmer ſof zu verm
FritzReuterſtr 2

Einfach möbl Zimmer zu vermo Varfüßerſtr II
nſt lafſtelle offenAubrechtſtr 3 im Seitengeb I r

Anſt Schlafſt Kl Klausſtr 10 II
2 anſt Schlafſtellen offen

Blücherſtr 6 Hof II
Anſtändige Schlafſtelle offen

Kl Ulrichſtr 35 II nahe a M
Eine anſt Schlafſtelle ſep Eing zu

verm Leſſingſtraße 20 II
Anſt Schlafſtelle verm

Luckengaſſe 12 I I
Anſt Schlafſtelle

Herrenſtr 22 I r
Kleine Stube zu verm

Moritzkirchhof 12
e möbl Schlafſt r Berlin 8

e
Kontor und Niederlage

S Zu vermiethen Rathhausgaſſe G
mit Wohn per 1 April zuLaden verm Näh Gr Steinſtr 324 I

Lacienm
mit Ladenſtube und Wohuung in
beſter Geſchäftslage zum 1 April billig
zu vermiethen Näheres

Schmeerſtr 28 im Laden

len
2 St 2 K u Zub nahe d Bahn

ſofort zu miethen geſucht Off m Preis
abzugeben Forſterſtr 34 I

Jnngv rh Leute
ſuchen per 1 od 15 Mai eine Haus
mannsſtelle zu übernehmen Gef Off
u E 1 an die Exp erbeten

Ein Paar junge Leute ſuchen Wohnung
zum 1 April 40 50 Thlr

Albert Schulze Breiteſtr 28

z W 2 Stu Zub m e Theile e gr
Gartens geſ Off u E 8 an
die Exff d Bl

Eine kleine Wohnung
wird ſofort zu miethen geſucht Off u
E 7 in d Exp niederzulegen

Es wird zum 1 März ein möbl helles
geräumiges Zimmer nach Oſt od Nord
gelegen mit großem Arbeitstiſch womögl
in der Nähe des Mühlwegs geſucht Off
u C 202 an die Exp des Bl erbeten

en
Kartoffelland

Beſtellungen auf Pacht von Kar
toffelland werden auf dem Gute
Ruſcheshof an der Merſeburger
ſtraße oder in meiner Wohnung Merſe
burgerſtraße 13a I entgegengenommen u
ſind daſelbſt n gliyſt bald anzumelden
Bedingungen ſind die vorjährigen

Nuſche

Ste l J nun
i Barbiergehülfen

fortigen Antritt ſucht
Ed Hennicke Gr Klausſtraße 40

Ein Schneidergeſelle ſofort ge

ſucht Harz 262 Ein kräftiger Arbeiter8 welcher gute Atteſte aufzuweiſen ver

mag wird per 1 März geſucht
August Apelt

Laufburſehe
für die Nachmittagſtunden geſucht der
von Oſtern ab volle Tagesbeſchäftigung
findet Drogenhandlung Gr Ulrichſtr 10

2 träftige Arbeiter
von 16 18 Jahren dauernd geſucht

E Lehmer Bölbergaſſe 2
Cin gewandter

Gberkellner
zu ſofort geſucht
Hotel Goldner Hirsch

Leipzigerstr
Jg Mann als Verkäufer und Kaſſirer

ſucht Kircher Viktoriaplatz 7
Suche für meine leichten Pferde einen

brauchbaren mit guten Zeugniſſen ver
ſehenen Mann als

Kutſeher
Näheres Mansfelderſtraße 37

Einen Tiſchlergeſellen ſucht
F Gröger Leſſingſtraße 89

1 verh Kuhfütt u 2 Pferdeknechte
2 Küchen Scheuer u Viehmädch f Ritterg
geſ d Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2

Einen Buchbindergehilfen ſucht
A G Lutſche Sovphienſtr 3

Einen tüchtigen ledigen

I mm e o h
ſucht ſofort Herm LKLolter

Eſperſtedt b Schraplan
Seit loſſer

auf Bauarbeit finden Beſchäftigung
Gr Steinſtr 49

Ein Arbeitsburſche von 14 16 Jahren
zum Tapezieren wird geſucht

Rathhausgaſſe 14
Ein Anſtreicher mit guten Atteſten ſucht

Beſchäfttguvg in einer Fabrik
anniſcheſtr 16 Hof 1 Tr

Sofort geſucht
ein j Mädchen v Lande von 14 15 J
zur Beaufſichtigung zweier Kinder

Rothe Hedwigſtr 12
S Stub Haus Küchen u Viehmädch

f g St jung Mädchen ſucht Stelle
d Fr Lindermanu Breitſtr 9 II

Teſucht wird ſur 2 Perſ J T April
ein in der Küche erfahr Mädchen

Albrechtſtr 22 part
Land u StadtWirthſchafter Koch

mamſells Köch Stub Haus u Kind
Mädchen erhalten gute Stellen durch

g Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

zum ſo

Aufwartung für Vormittag geſucht
Wilhelmſtr 15

n der
i

Ein junges kräftiges feineres

Dienſtmädchen
von auswärts wird zum 1 April geſucht
Meldungen nur Vormittags Zu erfragen

xpd d Bl
Zu verläſſiges

ad chen
welches nähen kann für ein Kind
1 April nach Berlin geſucht Näh

Frau Direktor Reuter
Weidenplan 43

Tücht Mädchen f Alles m g Büchern
erh b ſehr gut Lohn nach hier u aus
wärts ſehr gute Stellen durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröd

Ein ord Hausburſche ſof geſucht

V 34 mit gutenerkäuferin Zeugniſſen
ſuche ich ver ſofort od 1 März
Kolonialwaarenbranche bevorzugt

J M Uehlein Gr Schlamm 1
Junge Mädchen in Poſamentier

arbeiten bewandert ſucht
W F Wollmer

E j Mädchen welches d Schneid erl
will w angenom Gr Berlin 5 II r

13 rHaus u Viehmädchen
erhalten ſof März u April koſtenfrei
Stelle nachgewieſen 40 60 Thlr Lohn

Värwinkel Gr Klausſtr 17 I
Ein anſt Mädchen v außerh welch
ſelbſtſtänd kochen kann i Nähen u Haus
arbeit erfahren mit guten Zeugniſſen
findet p 1 April gute Stelle

Gr Steinſtr 34
Eine ordentliche Pet Frau zur Auf

wartung 1 März geſucht
Harz 404a

Ein j ordentl Mädchen mit g Zeug
niſſen wird ſof od 1 März geſucht

Meckelſtr 2 p rechts
Mädchen z Mäntelnähen geſucht auch

halbe Tage Germarſtr 5 3 Tr r
in gut empfohlenesädchen
für Küche und Haus findet p 1 März er
Stellung
Paufſa Pöte Gr Ulrichſtr 47 2 Tr

Junge anſtändige Mädchen welche das
Schneidern gründlich erlernen wollen
können ſich melden

Emma Elsholz Fleiſchergaſſe 34 II
Suche zum 1 April ein
n Stubenmädchen

J welches das Zimmerreinigen Nähen u
Plätten verſteht und gute Zeugniſſe
J aufzuweiſen hat

Frau Camilla Kersten
i Rittergut Zſcherben bei Halle a/S

Köchin geſucht
Ein Mädchen das gut u ſelbſt

ſtändig kochen kaun wie in Haus
arbeit erfahren iſt findet zum I April
Stelle bei

Professorin Sophie Heine
Luiſenſtraſze I

Eine tüchtige erfahrene

I Röchinmit guten Zeugniſſen ſucht per 1 April
Frau Auguste Most

Marienſtraße 2
J Mädchen k unentgeltl d Schneid

erlernen Fleiſchergaſſe 3 H 1 Tr

Alleinſteh ältere Frau zur Führung
eines kl Haushaltes gegen Koſt u Logis
geſucht ffert unt E 6 Expd d Bl

n

Mädchen zum Aufwarten ſofort geſucht
Breiteſtr 32 2 Tr

E ſol zuverläſſige Aufw f d ganz
Tag ſof geſ Wörmlitzerſtr 34 II

Ein tüchtiges Mädchen für Küche und
Haus geſucht zum 1 April zu erfragen

Domplatz 9

Aelteres zuverläſſiges Mädchen für
Alles m g Zeugn v auswärts geſucht

Friedrichſtr 22e 1 Tr l
Geſucht 4 Landwirthſchafter 6 Köchin

4 Stuben u 10 Hausmädch geg h Lohn
2 Mädch w etw koch können f einz
Dame 10 Mädch a 50 60 Th Lohn

Frau Wantzlöben Barfüßerstraße 16
Ein ordentliches Dienſtmädchen wird
geſucht Barfüßerſtr 5 2 Tr

ren eS l ſ 8c 8 9 I m J I

9 i E r j 5v te e Ien e
Ein Blankglaſer ſucht Beſchäftigung

Hohenzollernſtr 1

Ein j Mädchen aus anſt Fam welch
nähen u plätten gelernt in Hausarbeit
nicht unerfahren ſucht St bei fein Herrſch
als Stütze der Hausfrau oder Stuben
mädchen zum 1 od ſpät Zu erfragen

Scharreugaſſe 8 1 Tr r
Anſt j Wittwe ſ St a Wirthſchaft

Zu erfr Giebichenſtein Auguſtſtr 5 II
Anſt Mädchen ſ Aufwart f Vormitt

Zu erfragen Luckengaſſe 4a p r
T Ein ordentliches Mädchen ſucht

1 April Stelle am liebſten bei einzelnen
Leuten Zu erfragen

Germarſtraße 2 1 Tr
Ein Mädchen von 16 Jahren ſucht ſof

Stelle ein feines Stubenmädchen ſucht
1 April Stelle durch
Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2 a Tröd

Ein j Mädchen aus anſtändiger Fa
milie ſucht z 1 April Stell a Lernende
in e Geſchäft Hoſpitalplatz 9
Junge ehrl Frau ſucht Aufw Vorm
Zu erfragen Zwingerſtr 4 H II

25 Februar
Eine junge Frau ſucht Aufwartung

Gerbergaſſe 16 2 Tr

h

Ein Bäckerlehrling ſofort od Oſtern
geſucht von H Körner Sophienſtr 9

Für meine Bäckerei und Conditorei
ſuche zu Oſtern einen

Lehrling
unter günſtigen Bedingungen

Gustav Amthor jun 5
Magdeburger u Forſterſtr Ecke

Einen Lehrling von außerhalb ſucht
H Gerth Schuhmachermſtr

Gr Steinſtr 17
Schuhmacherlehrling geſucht

E Mette Breiteſtraße 6
Ein Sohn achtbarer Eltern kann unter

günſtigen Bedingungen in die Lehre
treten Fr Haupolch Bäckermeiſter

Teutſchenthal

Lehrling gegen Koſtgeld ſucht
Karl Schlenvoigt Friſeur

Alte Promenade 16a

Böttcherlehrling
ſucht L Günther Kellnergaſſe 7e

Daſelbſt fertige Waſchgefäße
Einen Lehrling ſucht zu ſofort oder zu

Oſtern Oscar Pfeiffer
Fleiſchermſtr Gr Schlamm 6

Für das Bureau der General Agen
tur einer Lebens u Unfall Verſ
Geſellſch wird zu Oſtern
1 Lehrling geſucht

Gute Handſchrift Bedingung Adr aub
E d 1663 bef

Rud Mosse Halle aS
1 Lehrling

V Dörner Schneidermſtr
Zörbig

ſucht

Für meine Buchdruckerei ſuche zu Oſtern
2 Lehrlinge

Otto Vußzjaeger Kl Ulrichſtr 7

a

Ein Kind in Pflege zu geben Off
B V 250 hauptpoſtl

Ia Bamenmasken Sverleiht billig Kl Schlamm 1 I
aMaurerspeisvögel

ſowie paſſende eiſerne Geſtelle dazu

empfiehlt billigſt

Christian Glaser
Halle a Gr Klausſtraße 24

Ha cikisel
empf frei Haus R Franke Berggaſſe 17

KRechtsſachen

Ia gem deren Ent eg
nungen Verträge Teſtamente Accorde fertigt

Einziehung von Forderungen
Schriftſätze aller Art fertigt

Auskunft in
ſtreitigen Angelegenheiten ertheilt
Für Vertretung b Terminen ſorgt

X 9C Schröder
Volks Anwalt

Geiſtſtraße 5/6 2 Tr

Empfing einen frischen Posten
feinste pommersche

Gänsebrüste
z à fl 60 H

NeueMalta Kartoffeln à Pfd 25 Pf
Hagebutten à Pfd 60 Pf

Getr Kirschen à Pfd 50 Pf
Mischobst à Pfd 35 Pf

Cocosnüsse Stück 25 40 Pf
emptiehblt

Wilh Fr Bullert
Bernburger n Albrechtstr Eecke

6800Schweine werden kaſtrirt
Fahnert Kaſtrirer Trödel 12

Kräftigeswohlſchmeckendes Landbrod
liefert die Bäckerei Reilſtraße 1 auch
zu haben bei Herrn Brömme Alter
Markt 16 im Keller

Kinderwagen ſowie alle Reparaturen
billigſt G Helbig Schimmelſtr 2

Pfänder aufs Leihhaus werden diskret
beſorgt Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6

Extrafeine Damenmaske verleiht
Kl Schloßgaſſe 7

Wer hat noch Forderungen an tag
Dreßler Off u K o 1683

bef Rudolf Moſſe Halle a S
Eine perf Kochfrau ſucht noch Kund

ſchaft Dryanderſtr 4 1 Tr I
Guter billiger Privatmittagstiſch

Dryanderſtr 4 1 Tr
Wäſche zum Waſchen u Plätten wird

angenommen Gerbergaſſe 5
Stück u Familienwäſche wird ſaub

gewaſchen u geplättet Gütchenſtr 14 part

re
Otto Bussjäge

r
wo e mit Stereotypie

re

4
7

e

54

Mit hertigem Austritt
des C74pfers Friedr Han
ning ans meinem Ge
ſehäſft bitte ieh demſel
ben Aufträge ferner
nicht ertheilen zu wol
len
Halle 25 Febr 1891

C Böhme
Ofenfabrikant

Geſ i thüring Pfarrhaus j Mädch i
Penſion

Emleben in Thür A Müller
DamenMaske Zigeunerin neu bill zu

verleihen Harzgaſſe 12 1 Tr
kleine ſowi ſtenOuark dte auht Bf

J unt E 3 Exvp d Ztg erb
aſchgefäß empfiehlt in guter Aus

wahl zu ſoliden Preiſen
Rob Katsch

Geiſtſtraße 51
Eine tüchtige Wäſcherin ſucht n Wäſchen

außer dem Hauſe anzunehmen Näheres
Liebenauerſtr 10 im Laden

Jagdhund entlaufen ſchwarz mit weißer
Bruſt Gelber Ledermaulkorb Neuſilb
Halsband Abzugeben

Ranniſcheſtr 4 I

Ein gr Hund geſtr w Bruſt zugel
Pfännerhöhe 8 a

Sammielſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bändoe
Staniol ze befinden ſich bei

den Herren
Emtl Hldebranät Wuchererſtraße 7
Wilhelm Plste Schulberg 12
Eduard Kodert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speek Marienſtraße 8
Wilh Camnſttas Königſtraße 265
Emil Erbss Forſterſtraße 4
A Rebuschtess Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künnlger Laurentius ſtr 18

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wentg bitte
ſofort abzuliefern

Ah
Kechnungen

Couverts Geschäftsbrieſe

etc et C
fertigt zu billigen Preiſen

W Kutsehbach s Buchdruckere

Zinksgarten 4
Entlaufen junger Teckel ſchwarz mit

rothbraunen Flecken Gegen gute Beloh
nung abzugeben Geiſtſtraße 56
Blumenfabrik Weise Feilerth

Weißer Pudel zugelaufen
Brunoswarte 20

Ein hieſ Stud ſ i Ermangl paſſ
Verkehrs auf dieſ Wege noch vor beendigt
Studium d Bekanntſch e anſt wirthſch
muſikal gebild Dame zu machen Off
am liebſten mit Photogr bis 28 dſs sub
F 25 H hauptpoſtl

Unſerem Freunde Gustav Keil zu
ſeinem heutigen Geburtstage ein dreimal
donnerndes Hoch

Halle 24 Febr
Unſerm lieben

Mehrere Freunde

Vater dem Arbeiter
ferdinand Liehbke zu ſeinem 70 Ge
burtstage ein dreimal u Hoch

L D
wo re 2 V rW d 1 x 6v m n F uer eneeeeeeeeeteee

J Wwe biltet Edeldenkende um ein
Darlehn von 30 Mk bei Zinſen u pünktl
Rückzahl Off u L 157 an die Exped erb

Jung Mann bittet Edeldenk um ein
Darlehn von 70 Mk auf ein Halbjahr
Off E 4 Exp d Ztg erb

WVenr O a S
9 e e erAm Sonnt Brille v Moritzkirche bis Moritz

zwinger verl Abz Moritzzwinger 9a III
Port mit Geld v e arm Schulk v Steinth b
Frieſenſtr verl Bitte abz Frieſenſtr 11 p

Auf dem Wege von Park bis Forſter
ſtr 33 Sonnt ein Stubenſchl verl Bitte
ehrl Finder daſ abzug

Schwarzgeſtr Handſch geſt Ab a d
Marktkirche verl Abzug Gr Wallſtr 1e p

endenEin Medaillon mit Stempel gefunden
Hallgaſſe 4 im Laden
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Seite 8 Mittwoch
Stadt Theater

Otueiell
Dienstag den 24 Februar 1891

163 Vorſtellung 118 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Emilia Galotti
Trauerſpiel in 5 Akten von G E Leſſing

u n 53 GreveTlaudig n z Salotti Eltern der Emilia Bagrt
Hettore Gonzaga Prinz von Quaſtalla err Rinald
Marinelli Kammerherr des Prinzent err FriedrichCamilla Rota einer von des Prinzen Räthen 4

err Friedau

Conti Maler 5Graf Appian erGräfin Orſina Rinald PauliAngelo er Doß PanEin Kammerdiener err RungePierro Herr M fe arkgrafBattiſte Bediente Herr Ebert
Nach dem 2 Akte Pauſe

Zu dieſer Vorſtellung haben Schüler Anweiſungen Gültiy ett

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Mittwoch den 25 Februar 1891 164 Vorſtellung 119 Abonnements Vor

ſtellung Farbe blan Tannhäuser Große romantiſche Oper in 8 Akten
von Rich Wagner

J

Kaiser SàlIe
Direktion O Pleininger

Dienstag den 24 FebruarGrosses internationales Concert
Gastspiel von Herrn Oscar Fürst Solosehauspieler der

3 Soubretten Geschwieter Neumann 0Donell mit der elek
triäschen Moschee des Schwedischen Herren SoloQuartoett Valerio Antonelti italienischer Concertsänger und
G Hartmann IlIusionist

Saal Entree à Person 50 Pfg Balkon 75 Pfg Logensite 50 M
Anfang Abends 8 Uhr Kassenöffnung 1 Stunde Vor Beginn der
Concerte Tages Kasse geöffnet von 11 1 Uhr

Das Parterre Restaurant ist den ganzen Tag über geöffnet

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Von Montag den 23 bis Freitag den 27 d Mts
Eine WakambaNeger Karawane

De Größte Sehenswürdigkeit

2 9 0 9 r r 9 9 0 2 9 7 0 9 9 2

Theatr Verein Thalia
Den Mitgliedern ſowie Freunden und Gönnern zur

Nachricht daß unſer

Maskenball
am Dienstag den 10 März 1891 im Nenen Theater ſtattfindet

Karten ſind zu haben bei Herren Aderhold K Müller Gr Ulrichſtraße 52
ſowie bei Herrn Fr Th Salfeld Geiſtſtraße 36 a

Masken ohne Karten haben keinen Zutritt W
Der Vorstand

NB Mittwoch den 25 Februar Abend Unterhaltung mit
Zither Vorträgen bei Poſern

Goſenſchenke Giebichenſtein
Mittwoch den 25 d Mts

Schlachtefest
wozu freundlichſt einladet F Domes

Conservativer Verein ſ Halle a u den Saalkreis
Mittwoch den 25 d Mts6 Abends S Uhr
LHändel Park Großer Schlamm

Wanderverſammlung IV Bezirk
Vortrag des Herrn Dr Hollrung

Die Stellung der Deutſchen in der Südſee
Vortrag des Herrn Oekonomierath von Mendel

Die wirthſchaftlichen Wirkungen eines geeinten
Deutſchlands nach NRußen

Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird dringend gebeten
U Gäſte ſtets willkommen

Handwerker Meiſter Verein
De Verſammlung

Freitag den 27 Februar er Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Tage s ordnung1 Vortrag von Herrn Dr Kleemann

Des Heemanns Handwerkszeug
2 Beſprechung über einen Antrag betr Unterſtützungskaſſe bei Sterbefällen

von Frauen der Mitglieder
3 Geſchäftliches
Zahlreicher Beſuch erwünſcht

Der Vorſtand

Geffentl Vortrag im Prinz Carl nicht im Neuen Theater
Im Verein f Geſundheitspflege und f arzneiloſe Heilweiſe
hält Mittwoch den 25 Februar Abends 8 Uhr der Lehrer der Natur
heilkunde Herr B Hindort aus Radebeul b Dresden im Prinz Carl
einen ſehr intereſſanten und aufklärenden öffentlichen Vortrag über

Kinder Krankheiten
z B Maſern Scharlach Diphtherie Halsbräune u ſ deren Ur
ſachen Verhütung und naturgemäße arzneiloſe Behandlung und Hei
lung wozu ergebenſt eingeladen wird Bei Vorzeigung der Mit
gliedskarte haben unſere Mitglieder mit Frau oder Tochter
freien Zutritt ſonſtige Angehörige zahlen 20 Pfg Eintrittsgeld

für Nichtmitglieder 30 Pfg im Vorverkauf in den Geſchäften von J Böhse Ida
Böttger Paul Grimm Kleinschmleden u Bernburgerstr Friedr Heiser
A Hoffmann Fr Koch Leipeigerstr 71 Rud Mosse F Noah MaxPelser Guldo Pickert R Roderwald Ad Spier R Sehlurick C H Spier
Ung Friedr Stein Stelnbrecher Jasper HMarkt A Taatz u J Vrysza25 Pfg Mitglieder der benachbarten Brudervereine 20 Pfg

Der Vorſtand
Der Vortrag ündet nicht wie in unſerer Nr 45 und durch

Plakate u ſ w angekündigt im Neuen Theater ſondern im Prinz
Oarlk Gtatt

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Feb rugar Nr 47
WMalhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Vener SpielplanMiß Carola Luft Kugelläuferin

Mr Roberto Alfonſo Balanceur
Jongleur Mr Silbon Bravour
Ringturner Miß Silbon mit ihren
abgerichteten Hunden BrothersCarmanelli muſikaliſcheScheerenſchleifer

Die Schweſtern Caroling und Adel
heid Monti Geſangs und Tanz Duet
tiſtinnen Herr Feodor Markow

Geſangs Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Dienstag den 24 Februar 1891

J 0Freiheit u Arbeit
Volksſtück mit riarg u Tanz in 4 Akten
von Karl Elmar uſik von Suppé

Mittwoch den 25 Februar 1891
Auf beſonderes Verlangen nochmals

Fälle Clemenceau
Preiſe der Plätze Num Sperrſitz 1

Parquet 60 Pf Gallerie 30 Pf Vorver
kauf in den bekannten Stellen Num
Sperrſitz 75 Pf Parquet 50 Pf

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Restaurant Stadt Cöln
35 Mansfelderſtr 35

Neun Dameunbedienung UNen

Mittwoch Schlachtefeſt

Früh Wellfleiſch Nachmittag friſche
Wurſt und Suppe

A IbeHohenzollernſtr 38

Gegen jeden Hlusten
ob im Entſtehen oder veraltet ſind die
nach Profeſſor Dr Bertherand her
geſtellten Eucalyptus Bonbons von
größtem Erfolg Angenehm im Ge
ſchmack und billig ſtellen dieſelben ein
wahres Volksmittel dar Käuflich in Halle
bei Helmbold K Co Leipzigerſtr 109

M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
Ad Hoene Leipzigerſtr 54
C Kaiſer Schmeerſtr 24
G Oßwald Geiſtſtr 36h
Alb Schlüter Nachf Gr Stein

ſtraße 6
A Steinbach Königſtr 16
H Baarmann Merſeburgerſtr 134
F A Patz Gr Ulrichſtr 10

lsonthal 60
Halle a Gr Ulrichſtraße 31

empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk
weiſe Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk

Pfannkuchen u Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wunderbarem Ge
ſchmack Kartoffelſtrudel Kartoffel
kuchen feinſt gerieb Napfkuchen
Melange und Kaiſerzwieback ſeine
rühmlichſt bekannten Matz Mohn u
Kaffeekuchen ſowie andere geſchmackvolle
Gebäcke empfiehlt Karl Koch

Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Mittel
gegen Huſten Katarrh Heiſerkeit

Emſer Paſtillen Sodener Pafſtillen
Cachon Lackritzen Salmiakpaſtillen

Zwiebelbonbons a
Eucalyptolbonbons Malzextraet
Paul Pvers Gr Ulrichſtr 50

P Martini
Lehrer der Zuſchneidekunſt

Martinsberg 1Ia
bildet Damen in der modernen Damen
ſchneiderei und Confection als Directrice
gründlich aus Für ſicheren Erfolg bürgt
mein Name

Doppelbier f
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Dahnärztlche Privatklinik
täglich 11 1 Ubr Behandlung tfär
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Rrstattung

der Auslagen
Halle aS Geiststr 20 II Etage links

Geſpalt Brennholz
Fuhre 11 Mk mit Abtragen offeriren

pel Stroedicke Mötzlicherweg 4

100 Mark
werden jedem Lungenleidenden der nach Gebrauch
des weltberühmten Maltoſenpräparates nicht ſichere
Hülfe findet zugeſichert Huſten Heitſerkeit
Aſthma Lungen und Lufrrö r Auséwurf
c hören ſchon nach einigen Tagen auf von Hun
derten mit r angewandt Maltoſe iſt keinGeheimmittel ſondern wird durch Einwirkung von
Malz auf Mais erzeugt Atteſte von den höchſten
Autoritäten zur Anſicht Preis 3 Flaſchen mit Kiſt
M 6 Flaſchen M 7 12 Flaſchen M 182

Albert Zenkner
Erfinder der Maltoſenyräpate Berlin 86

Kleines herrſchaftliches Haus
n der Nähe des Gymnaſiums und Pferdebahn iſt für den feſten Preis von
8000 Thlr Umſtände halber ſofort zu verkaufen Gefl Offerten unter
G R 728 an ausenstein e Voxgler A G hier erbeten

e

HausVerkauf
Anderw Unternehmungen halber iſt ein

neueres hochfeines Haus Nähe Bahnhof
und Kliniken dicht an der Magdeburger
ſtraße mit breiter Einfahrt und großem
Hof und Garten 400 Dw unter günſt
Bedingungen zu verkaufen Ein nach

weislich rentables Geſchäft hieſiger
Stadt wird mit in Zahlung ge
nommen Ernſtliche Selbſtreflektanten
belieben Offerten unter G P 727 an
Haaſenſtein K Vogler Hallea S zu richten

3 Gebett Betten a 16 Mk
3 Gebett rothe Betten 23 u 25 Mk
ſofort veränderungéhalber zu verk

Krauſenſtr 2 I lEin hanndverſches Pferd
1 od ſpännig im Zug dabei für leichtes
u ſchweres Fuhrwerk zu verwerthen ſteht
preiswerth zu verkaufen

Franckeſtraße 4

III
a

b

Buckskin Rester s

2 Jennhänser 2

lege man ſeiner Offerte um die Bewer

häufig ſchwer wieder zu erlangen ſind

Original Zeugniſſe bei

Kinderwagen und Keiſekörbe

einem geſuchten Penſionat in

wenn ſie in der Häuslichkeit etwas helfen

Vogler hier

H Hohmann Bäckermſtr Mühlgaſſe 1

über Magdeburg hier ein Ladung für

Frau A Martini

feiner Damen Coſtüme

Sauerkohl

Preiſelbeeren

Mühlweg u Wuchererſtr Ecke

in der Dölauer Haide

600 Kiefern mit 580 fwm darunter

Montag den 9 März 10 Uhr im

300 Kiefern mit 126 f

vor Dölau aus Jagen 84 u 81

von 1 Uhr ab im Jagen 53 am

19 Hundert desgl IV VI Claſſe

Holz Aurtion

einige 100 Stüch Jungeichen

verkauft werden

im Gaſthauſe zu Kütten verſteigert

Mittwoch den 25 Februar er

weiſe

5 Kommoden 1 Wäſcheſchrank

verſch Klaſſiker e

Zwangsverſteigerung

verſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier

Betten u a m

Gerichtsévollzieher

z 1 Uhr Lindenſtr 7

zu jedem Preiſe empfiehlt

A Wegerich
X ELECAöC
Niemals

bung irgend einer anonym inſerirtenStelle
ſeine Original Zeugniſſe bei da dieſelben

oder oft überhaupt verloren gehen Man
füge daher ſtets nur eine Abſchrift der

Die Erped des General Anzeiger
Geiſtſtraße Nr 20

große Auswahl ung Preiſe
K 4 Koch

Jn Halle finden junge Mädchen zu
ermäßigtem Penſionspreiſe

liebevolle Aufnahme Briefe zu richten
unter L R 1157 an Haaſenſtein

Brod I S 7 St 3 31 St 1,50 M
II S 4 Pfd für 50 Pf empfiehlt

Vom T bis 15 März trifft ein großer
Möbelwagen pr Bahn von Helmſtedt

zurück auch über Helmſtedt hinaus wird
geſucht Näheres durch die Exp d Zt

Martinsberg Ila
empfiehlt ſich zur Aufertigung

Tadelloſer Sitz Solide Preiſe
Selbſt eingemachten

De Senf u PfeffergurkenPerlzwiebeln

empfiehlt billigſt

F Kopseoh

Auctionen

I Mittwoch den 4 März 10 Uhr
im Jagen 56 an der Nietlebenerſtraße

50 Stück mit 130 fm
70 Eichen mit 10 fm

Jagen 68 unter dem Kolkthurm
600 rm kieferne Reiſer aus Jagen 56

Freitag den 13 März
10 Uhr an der Salzmündener Chauſſee

600 kieferne Stangen I III Claſſe

100 IVweißen Geſtell
250 kieferne Stangen I III Claſſe

Schkeuditz den 21 Februar 1891
Königliche Oberförfterei

Es ſollen am 5 März Vormittags
10 Uhr in der Abatiſſina

gute Stellmacherhölzer
desgl 100 Kaummtr Stämme

Ferner werden noch einige 100 Haufen
ſehr gutes Eichenreiſig nach der Auction

Kütten ReuterAuctiuction
Vormittags 10 Uhr

verſteigere ich Geiſtſtraße 42 hier zwangs

12 Sophageſtelle 1 Rollwagen
25 Kiſten Cigarren 5 Sopha
1 Kleiderſchrank 1 Bücherſchrank
Tiſche Stühle Spiegel Bilder

Dietze
Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 25 d Mts
Vormittags 10 Uhr

Sopha Sophatiſche Ausziehtiſche
Schreibſekretär Stühle Buücherrück

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Be
zahlung

Fiokoe

Gr Ulrichſtr 59 II
Brennholz Auction Brennholz

25

Zum Abbruch Arbeiter und Fuhrleute
gefucht

Ein Umhang u ein Jacket
paſſend für Confirmanden billig zu ver
kaufen Spitze 28 2 Tr l

Ein noch nener Rock
für Confirmanden große Jſur zu
verkaufen Mühlgraben 2f 2 Tr

Ein Heckbauer u 3 Vogelbauer
billig zu verk Näh Meckelſtr 22 III I

Eiſerner leicht Feder Handwagen b zu
verk Giebichenſtein Triftſtr 7 Hof I

Eine gebr eiſerne Grude
u eine neue Waſchmaſchine wegen Mangel
an Platz billig zu verkaufen

8 Gütchenſtr 8 2 Tr l
Violine mit Kaſten billig zu verkaufen

Magdeburgerſtr 37 4 Tr r
1 franz Kaffeemühle f Reſtaurations

betrieb paſſ bill zu verk
Mansfelderſtr 39 im Laden

W Guter Baulehm
Süd u Streiberſtr Ecke2 Gute Abfuhr

1 Sprungfedermatratze 1 Zinkbadewanne
billig zu verkaufen Wörmlitzerſtr 30

Ein wenig SI Bierapparatiſt billig zu verkaufen Alte Promenade 19

Eine deutſche Dogge
18 Jahr gut dreſſ zu verkaufen

Zinksgartenſtr 9

Ein ebraucht noch recht gut erhFahrſtuhl
iſt billig zu verkaufen durch
E Röttger Gr Wallſtr 40

Ein Veloziped ſteht zu verkaufen
Kl Schloßgaſſe

2 eleg gehäkelte Decken Garnituren mit
Plüſch zu verkaufen Schillerſtr 39 l

Decimalwaage zu verkaufen
Frenkel Spitze 22

Mehrere Federmatratzen u 1 Divan
bill zu verkaufen Martinsberg 15 p

Faſt neuer Cylinderhut
für 5 Mk 2 faſt neue Trauerhüte für
3 Mk zu verk Leipzigerſtr 34 2 Tr

Daſ 1 eleg Stutz Uhr m Glasgl z verk
Kanarienvögel Hohlroller

mit ſelten ſchönen Touren verkauft
R MHoſtinnn Merſeburg

Lauchſtädterſtr 18

Kangarienhähne u Weibchen

bill zu verk Albrechtſtr 29 II I
Geldtaſche Fleiſchergürtel mehr grüne

Weidenkörbe bill zu verk Schillerſtr 27 S

Sämmtliche gefärbte u verfallene Gegen
ſtände Bänder c werden bill für den
Farblohn verk Leipzigerſtr 34 II
Schön ſing Graudroſſel Kanarienhecke

Kanarienweibchen gr u kl Käfige ſind
bill zu verk Steinweg 39 Hinterh Tr

Gutnähende Handſchuhmaſchine billig zu
verk Kloſterſtraße 10a Straßenbahndepot

Leicht Einſpänner Wagen
für 30 Mk zu verkaufen Berggaſſe 17

Neue Bettſtellen mit
Federmatratzen

ſchon v 27 Mk an ſind zu verk
Vane Bölbergaſſe 3 2 Tr

2 große Läuferſchweine 2 Ctr
ſchwer ſind preisw zu verkaufen bei

S T Witte Holleben
Eine neue Scheibenbüchſe Hinterlader

mit ſämmtl Zubehör billig zu verkaufen
Bieler Dölau

ennniteee
Kleiner Kanonenofen

zu kaufen geſucht Dryanderſtr 4 vart
Ein gut erhalt hoh Kinderſtühlchen zu

kaufen geſucht Gr Märkerſtr 10 part
2 Hundewagen

zu kaufen gefucht Breiteſtr 12
Gebr Rover zu kaufen geſucht Offert

unter E 9 Exp ds Bl erbeten
Decrſmal Wagoge

zu kaufen geſucht Alter Markt 4 i L
Getrag Damen Kleider

kauft nach wie vor Parkſtr 10 p r

Nr

Erſo

e
e Pduſcrnens

30 Pf rt

anpweit

Verbrei
Cröllwitz
Landöber
Reidebur

Die h

auf den

werden v

ſowie vor

genomme

Monat
hat das

von 22

v

Ein F
prächtiger
bei ihrem
Frau nut
bekundet c
Paris ein
trautheit
ſie habe
Großen

ſie mit i
meiſters d
bei ihm r
Tags dar
Lemaire
ſie längere
gehäuften
des Kunſt
freunde w
deſſen Fe
gemuſtert

am Platz
Nachbildut
erlauchte
Metropole
zu Fuß zi
Tuilerieng
Tagen beſſ
die Rue d

Abwechſelr
zu Fuß di
vornehmſte

des Augu
Antiquare
ſchen Kaiſ
oder alten

Sowei
in Betrack
ihres Beſi

52

Kam
Juſtizrat
hörte nur
ſtarrte m
reißend e

Nich
hat auch
bewegte

Kopf un
Nun

mit unſich
geſchah

an s Kla
Soll

Stimme
umwandt
erblickte

Ja
der Wor

dicht an
konnte il
Augen
ſchließlich
um eine
zitterte
gefüllten

Da e
Was

und woll
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